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Perfektionismus bis zum Überdruss Von Werner Muster

Schon vor vielen Jahren waren unsere

Autos - man sehe sich nur die alten Kataloge

an - einfach perfekt! Jetzt werden die

Wagen aber noch perfekter, schneller, schöner,

stromlinienförmiger, praktischer,
kompletter, anspruchsvoller, schwerer. Wer
heute ein neues Auto kauft, fährt alsdann

während Jahren und Zehntausenden von
Kilometern Dutzende von überflüssigen

Dingen spazieren: In jedem Auto sind

serienweise elektrische Hilfsmotoren und
-motörchen eingebaut, von denen der Käufer,

die Käuferin gar keine Ahnung hat. Da
sind welche für die Scheinwerfer-,
Windschutzscheiben-, Heckscheiben- und die

Aussenrückspiegel-Scheibenwischer und

-wascher eingebaut, für die Aussenspiegel-

verstellungsautomatik, die Sitzverstellung,
für die Lenk-, Brems- und Kupplungs-Ser-

vohilfe und für den automatischen

Sauerstoff-Beatmungsmotor für den Fall, dass

der vor uns her schleichende Stinker immer
noch ohne Katalysator fährt und wir
aufgrund von Sauerstoff-Entzugserscheinungen

beinah den Geist aufgeben.

Zur Perfektionierung und Gewichtserhöhung,

folglich auch zum gesteigerten

Benzinumsatz, tragen natürlich auch die

andern «musts» der heutigen Autos bei, z.B.

der Vierradantrieb, den jetzt jeder haben

muss, der «in» sein will und in den letzten

zwanzig Jahren einmal steckengeblieben ist

oder, noch schlimmer, sein Auto zwei Meter

stossen musste. Jetzt folgt, als letzter

Perfektionsgag, nein, nicht das ABS, das hat ja
heute schon fast jeder, die Hinterradlenkung

ist gemeint. Die braucht man einfach,

denn damit kommt man in Parklücken

hinein, die kürzer sind als der Wagen selbst.

Und das zum bescheidenen Aufpreis von
nicht einmal zehntausend Franken

Man verzeihe mir, wenn die Liste der

epochemachenden Fahr-Erleichterungen,
welche fast immer mit Mehrpreiszuschlag

zu haben sind und schon deshalb von
Schweizern selbstverständlich gekauft werden

müssen, noch lange nicht vollständig ist.

Aber eines muss doch noch nachgetragen

werden: Gar manche (r) kauft einen Wagen

mit allen Schikanen und merkt erst nach

Jahren kurz vor dem Abbruch, was da noch

alles an Schnickschnack, Elektronik und

Automatik, an Warnungslämpchen und

Blinkerchen eingebaut war, wovon sie (er)
ein ganzes Autoleben lang kaum eine

Ahnung hatte
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